
Zeitschrift: Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich

Herausgeber: Antiquarische Gesellschaft in Zürich

Band: 77 (2010)

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Peter Niederhäuser (Hg.)

Die Habsburger zwischen Aare und Bodensee

Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich, Band 77

Er sei als Habsburger «ein geborener, guter Eidgenosse», verkündete Maximilian

1507 in Konstanz und erinnerte so an die aargauischen Wurzeln der Habsburger
und an die frühere Herrschaft auf dem Gebiet der heutigen Schweiz. Auch wenn

seit dem Spätmittelalter die angeblich unversöhnlichen Gegensätze zwischen

Habsburg und der Eidgenossenschaft betont wurden, machen das Herkommen

und die ursprüngliche Bedeutung der Habsburger deutlich, dass auch sie Teil der

Schweizer Geschichte sind.

Unter dem Eindruck einer «nationalen» Geschichtsschreibung wurde Schweizer

Geschichte jedoch lange vor allem aus der Innerschweizer Perspektive betrachtet.

Erst die letzten Jahre brachten eine Hinterfragung der klassischen Geschichtsbilder

und eine Verschiebung der Gewichtungen. In den Vordergrund rückte nicht

zuletzt die habsburgische Vergangenheit. Statt den Schlachten galt - und gilt - das

Interesse jetzt alltäglicheren Formen des Mit- und Gegeneinanders, die weit
stärker von Kontinuität als von Abgrenzung geprägt waren und Fragen beispielsweise

nach der Rolle des Adels und der kleineren Städte, nach den Strukturen

der habsburgischen Landesherrschaft und Verwaltung oder nach der Macht der

Erinnerung aufwerfen.

Diese Sicht führt das vorliegende Buch fort, das in insgesamt vierzehn Beiträgen

die habsburgische Herrschaft im Spannungsfeld von Archiv und Burgenbau,

von Reisetätigkeit und Münzprägung, von Fürsten und ihrer Klientel oder von

Klostergründungen und Grablegen thematisiert und so ein neues Bild der

«habsburgischen» Vergangenheit der Schweiz zeichnet.
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